
 

Wer war Dr. Royal Raymond Rife? 

Royal Raymond Rife wurde im Jahr 1888 geboren. Er war ein begabter Wissenschaftler und studierte 

Bakteriologie an der John Hopkins University, der Universität Heidelberg und in seinem eigenen Labor. Die 

Universität Heidelberg verlieh ihm die Ehrendoktorwürde. Als brillanter und wissbegieriger Mann beherrschte 

Dr. Rife viele verschiedene wissenschaftliche Disziplinen. Wann immer er eine neue Aufgabe lösen wollte, 

erfand er einfach das dafür notwendige Instrument. Heute wird berichtet, dass einige seiner Technologien in 

den Bereichen Biochemie, Radiochemie, Optik, Ballistik, Elektronik und Luftfahrt immer noch verwendet 

werden. 

 

Gut ausgestattete Labore 

Man geht davon aus, dass Dr. Royal Rife eines der am besten ausgestatteten Labors seiner Zeit hatte, in dem er 

Technologien entwickelte und die von ihm benötigten Geräte baute. Seine Ausrüstung: 

 ein Röntgengerät mit einer Million Volt 

 elektronische Prüfgeräte 

 Frequenzmessgeräte 

 Glasbläserausrüstung 

 Mikroskope 

 Bohrpressen 

 Mühlen 

 Präzisionsdrehmaschinen 

 alle Werkzeuge, die er für die Herstellung seiner Instrumente benötigte 

 ein Stop-Motion-Mikroskop, mit dem er das Leben von Mikroorganismen von ihrer Entstehung bis zu 

ihrem Tod studierte 

Es wird berichtet, dass er über einen Raum verfügte, in dem er Tiere operierte, sowie über einen 

Pathologieraum, der mit allen Arten von Mikroskopen ausgestattet war, darunter auch Virusmikroskope, die er 

für seine Forschung selbst entworfen und gebaut hatte. 



Seine Laboratorien 

Berichten zufolge hatte Dr. Rife seine Laboratorien in verschiedenen Teilen der Vereinigten Staaten 

untergebracht. Seine Laboratorien waren: 

 Das Rife-Forschungslabor 

 Das Point Loma Labor 

 Das Rife-Virus-Mikroskop-Institut 

 Ein Mikroskop und eine Dunkelkammer 

 Drei Kliniken für die Forschung am Menschen. Die erste stand unter der Aufsicht eines speziellen 

medizinischen Forschungsteams an der Universität von Südkalifornien und wurde eingerichtet, um die 

Rife-Technologie bei Menschen im letzten Stadium einer Krebserkrankung im Endstadium zu 

beobachten. 

  

Unsichtbare Mikroben werden sichtbar 

Es ist allgemein bekannt, dass Royal R. Rife 1920 begann, mit den Auswirkungen elektronischer Frequenzen 

auf Viren und Bakterien zu experimentieren. Er lernte, wie man Mikroben, die mit jeder anderen Technologie 

unsichtbar waren, sichtbar machen konnte. Er beleuchtete die einzigartige Resonanzfrequenz jeder Mikrobe mit 

der zu ihr passenden Lichtfrequenz. Daraufhin leuchteten sie. Elektronenmikroskope waren für die Betrachtung 

von Viren nicht geeignet, da die Viren sofort abgetötet werden. 

Erstes Virusmikroskop der Welt 

Das erste Mikroskop der Welt, mit dem man Viren betrachten konnte, wurde angeblich von Royal Raymond 

Rife gebaut. Damit war er in der Lage, diese Viren in ihrer lebenden Umgebung zu untersuchen. Bis 1933 hatte 

er das Universalmikroskop gebaut. Es war erstaunlich komplex und bestand aus fast 6.000 Teilen. Er 

behauptete, dass dieses Mikroskop Objekte bis zu 60.000 Mal vergrößern konnte. 



Virus verändern 

Dr. Rife berichtete, er habe beobachtet, dass Viren "aus Bakterien freigesetzt werden, so wie ein Huhn ein Ei 

legt". Und er berichtete, dass ein Virus sich in eine andere Virusform verwandeln und wieder in seine 

ursprüngliche Form zurückkehren konnte. Die Veränderung hing davon ab, in welchem Medium es wuchs. 

Wie Krankheiten im Körper erzeugt werden 

Royal Rife ging sogar so weit zu behaupten, dass jede Krankheit durch die chemischen Bestandteile eines Virus 

hervorgerufen werden kann, die auf einen unausgewogenen Zellstoffwechsel im Körper einwirken. In seinen 

Experimenten mit Tieren behauptete er, alle Symptome einer Krankheit hervorrufen zu können, ohne dem Tier 

ein Virus oder eine Bakterie zu beimpfen. 

Das BX-Krebsvirus 

Dr. Rife soll im Jahr 1931 eine Mikrobe isoliert haben, die er BX-Krebsvirus nannte. Er nannte es so, weil es so 

klein war, dass es den feinsten Filter passieren konnte, der damals verfügbar war. Nach heutigen Maßstäben 

würde man es nicht als Virus bezeichnen. Mit diesem Virus gelang es ihm, Krebs zu erzeugen.  

Viren und Bakterien wurden vernichtet 

Als Dr. Rife die formal unsichtbaren Mikroben beobachtete, indem er die Lichtfrequenz verwendete, die zu 

ihrer einzigartigen Resonanzfrequenz passte, berichtete er, dass er sie tatsächlich zerstören konnte. Er erklärte, 

dass sie, wenn er die Frequenzen verstärkte, entweder zerplatzten oder leblos wurden. Mit dieser Methode, die 

er Beam Ray Machine nannte, konnte er diese Viren und Bakterien selektiv zerstören. Er setzte sie einer 

Version ihrer eigenen Resonanzfrequenz aus, die so intensiv war, dass sie zerplatzten. Dieser Vorgang kann 

beobachtet werden, wenn ein Opernsänger den richtigen Ton mit einer so intensiven Frequenz trifft, dass ein 

Weinglas zerspringt. 

Das Ende aller Krankheiten 

Die erstaunlichen Entdeckungen von Dr. Rife blieben nicht 

unbemerkt. Es wird berichtet, dass im November 1931 Dr. 

Milbank Johnson, der Direktor der Southern California 

American Medical Association, Royal Rife bei einem Bankett 

auf seinem Anwesen in Pasadena, Kalifornien, ehrte. 

Vierundvierzig der angesehensten medizinischen Autoritäten der 

USA nahmen daran teil. Das Bankett stand unter dem Motto 

"The End to All Diseases". 

Wurde der Krebs tatsächlich geheilt? 

Es wird berichtet, dass die Universität von Südkalifornien 1934 

ein spezielles medizinisches Forschungskomitee ernannte, das sich aus Ärzten und Pathologen zusammensetzte. 

Sie sollten sechzehn todkranke Krebspatienten im letzten Stadium ihrer Krebserkrankung aus dem Pasadena 

County Hospital in das Labor von Dr. Rife in San Diego bringen, wo sie mit der Rife-Technologie behandelt 

werden sollten. Der Ausschuss sollte sie in 90 Tagen daraufhin untersuchen, ob sie noch lebten. 

Erstaunlicherweise kam das Komitee nach 90 Tagen zu dem Schluss, dass 14 der Patienten vollständig geheilt 

worden waren. Die Behandlung der verbleibenden zwei wurde angepasst und intensiviert. Innerhalb der 

nächsten vier Wochen wurden auch sie für geheilt erklärt. 

Erfahren Sie mehr über das Royal Rife . 

 

 

http://en.wikipedia.org/wiki/Royal_Rife


Quelle: http://www.drrife.com/ 

20220211 DD 

  

http://www.drrife.com/


Who was Dr. Royal Raymond Rife? 

Royal Raymond Rife was born in 1888. He was a gifted scientist, studying bacteriology at John Hopkins 

University, the University of Heidelberg and at his own laboratory. The University of Heidelberg awarded him 

an honorary doctorate degree. A brilliant and inquisitive man, Dr. Rife master many different scientific 

disciplines. Whenever he wanted to perform a new task, he simply invented the necessary instrument to do it. 

Today, in the fields of biochemistry, radiochemistry, optics, ballistics, electronics and aviation, it is reported 

that some of his technologies are still used. 

 

Well Equipped Laboratories 

It is believed that Dr. Royal Rife had one of the best equipped laboratories for his time where he designed 

technologies and built the machines that he needed. His equipment: 

 a million volt X-Ray machine 

 electronic test equipment 

 frequency instruments 

 glass blowing equipment 

 microscopes 

 drill presses 

 mills 

 precision lathes 

 all the tools he could possible have needed to make his instruments 

 a stop motion microscope which he used to study the life of microorganisms from their creation to their death 

It is reported that he had a room where he performed surgery on animals and a pathology room equipped with 

all types of microscopes, including virus microscopes which he had designed and built himself to use in his 

research. 

His Laboratories 

Reports are that Doctor Rife had his laboratories located in various parts of the United States. His Laboratories 

were: 



 The Rife Research Laboratory 

 The Point Loma Lab 

 The Rife Virus Microscope Institute 

 A microscope and dark room facility 

 Three human research clinics. The first of these was under the oversight of a special medical research team at the University 

of Southern California, set up to observe the Rife technology used on people in the last stage of terminal cancer. 

  

Invisible Microbes Become Visible 

It is widely accepted that Royal R Rife began to experiment with the effects of electronic frequencies on viruses 

and bacteria in 1920. He learned how to make microbes, which were invisible using any other technology, to be 

visible. He illuminated each microbe's unique resonance frequency with the light frequency that matched it. 

They glowed when he did this. Electron microscopes were not useful in viewing viruses because the viruses are 

killed instantly. 

World's First Virus Microscope 

The world's first microscope capable of viewing viruses was reportedly built by Royal Raymond Rife. He was 

thereby able to study these viruses in their living environment. By 1933, he had built the Universal Microscope. 

It was amazingly complex, with nearly 6,000 parts. He claimed that this microscope could magnify objects up 

to 60,000 times. 

Changing Virus 

Dr Rife reported that he observed viruses being "released from bacteria just as a chicken lays an egg." And he 

reported that a virus could change into another virus form and them back again to its original form. The change 

was dependant upon which medium it grew in. 



How Diseases are Produced in the Body 

Royal Rife went so far as to claim that any disease could be produced by the chemical constituents of a virus 

enacting upon an unbalanced cell metabolism in the body. In his experiments with animals, he said he was able 

to produce all the symptoms of a disease without inoculating and virus of bacteria into the animal. 

The BX Cancer Virus 

Dr. Rife is said to have isolated a microbe that he named the BX cancer virus in 1931. He named it that because 

it was so small it could pass through the finest filter available then. Today, it would not be called a virus, based 

on the current standards. He was able to use this virus to produce cancer.  

Viruses and Bacteria Were Destroyed 

As Dr. Rife was observing the formally invisible microbes by using the light frequency that matched their 

unique resonance frequency, he reported that he was actually able to destroy them. He explained that as he 

intensified the frequencies, they either burst or became inanimate. By this method, using what he called the 

Beam Ray Machine, he reported that he could selectively destroy these viruses and bacteria. He subjected them 

to a version of their own resonant frequency so intense that they burst. This process can be observed when an 

opera singer hits the right note at an intense enough frequency 

that a wine glass will shatter. 

The End to All Diseases 

Dr. Rife's amazing discoveries were not going unnoticed. It is 

reported that in November of 1931, Dr. Milbank Johnson, who 

was the director of the Southern California American Medical 

Association, honored Royal Rife at a banquet held at his estate in 

Pasadena, California. Forty-four of the US's most respected 

medical authorities attended. The banquet was called "The End 

to All Diseases." 

Was Cancer Actually Healed? 

It is reported that in 1934, the University of Southern California 

appointed a Special Medical Research Committee, made up of doctors and pathologists. They were to bring 

sixteen terminally ill cancer patients, in the last stage of their cancer, from the Pasadena County Hospital to Dr. 

Rife's laboratory in San Diego where they were to be treated with the Rife technology. The committee was to 

examine them in 90 days if they were still alive. Amazingly, after 90 days, it is reported that the committee 

concluded that 14 of the patients had been completely cured. Treatment for the remaining two was adjusted and 

intensified. Within the next four weeks, it is reported that they were also declared cured. 

Find out more about the Royal Rife . 
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In diesem Spezialpaket erhältst du 726 Rife Frequenzen. Ideal für deine persönliche Frequenz-Therapie, denn 

ohne Gesundheit ist alles nichts! 
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Was sind Rife Frequenzen? 

Wer war dieser besondere Wissenschaftler? Im letzten Jahrhundert gab es nur wenige Genies, Dr. Royal 

Raymond Rife war jedoch eines davon. Er entwickelte ein Mikroskop, mit dem es möglich war, eine bis zu 

30.000fache Vergrößerung zur erreichen. Und er entwickelte eine hocheffektive Frequenztherapie. 

Royal Rife fand heraus, dass alle Krankheiten eigene Frequenzen haben. Sie beruhen alle auf ihrer 

individuellen elektromagnetischen Signatur. Diese können geheilt werden. Er entwickelte als erster Mensch ein 

Universalmikroskop, das einen lebenden Virus in dessen natürlicher Farbe sehen konnte. Viele Fehlschläge 

folgten. Er isolierte und identifiziert jedoch einen Krebsvirus. Für ihn war es die Hauptursache von Krebs. In 

Experimenten übertrug er das sogenannte BX-Virus auf 400 Labor-Tiere. Er erschuf 400 Tumore, anschließend 

eliminierte er das Virus wieder. Ähnlich erzeugte und heilte er viele andere Krankheiten. 

Viele Jahrzehnte lang untersuchte Rife mit seinem Spezial-Mikroskopen die für jede Krankheit typischen 

Erreger. Er beobachtete und stellte fest, dass ein jeder Erreger in seinem ureigenen Frequenzmuster oszillierte. 

Diese Krankheitserreger setzte er dann einer nur für sie zerstörerischen Resonanz aus, die er von ihrem eigenen 

unverwechselbaren Oszillationsmuster ableitete. Ähnlich so, wie eine Frequenz ein Weinglas im der gleichen 

Resonanzfrequenz zerbrechen im Stande ist, so zerstören Frequenzen nur Krankheitserreger mit dem genau 

gleichen Oszillationsmuster. 
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Welche Rife Frequenzen sind in unserem Paket enthalten? 

Der volle 726 Frequenzen Powerinhalt: jetzt PDF öffnen bzw. herunterladen 

 

Die wichtigsten Anti- entzündlichen Frequenzen! 

Die sogenannten Universal-Frequenzen 20Hertz, 727Hertz, 787Hertz, 800Hertz, 880Hertz, 2.008Hertz, 

2127Hertz, 5.000Hertz & 10.000Hertz sind natürlich auch im Paket enthalten. Diese werden von vielen 

Anwendern bei den verschiedensten Krankheiten eingesetzt. Sie werden im Allgemeinen gut vertragen. Laut 

Rife bringen sie Linderung bzw. Heilung bei sehr vielen akuten, degenerativen und chronisch entzündlichen 

Erkrankungen. 

 

Werde zum Rife Frequenzen Forscher und starte deine Therapie! 

Krankheiten / Symptome / Probleme, die behandelt werden können. Jede Frequenz aus dieser Liste ist im Paket 

als Einzelfrequenz enthalten. 

Rife-FrequenzListe (als PDF öffnen bzw. runterladen) 

 

Anwendung und Erfahrungen! 

Als besonderen BONUS haben wir einige Rife Frequenzen zum Coronavirus als Sequenzen in das Paket 

hinzugefügt. Auf unserer Stream-Seite kannst du unter anderem die Coronavirus Frequenzen kostenlos anhören 

und testen. Auch eine 10 Stunden Version mit Meditationsmusik und eingebauten Rife Frequenzen findest du 

dort. Teste dich durch und mache deine eigenen Erfahrungen. Wir wünschen jetzt schon viel Power, Spaß und 

Erfolg mit unseren Streams. 

 

Rife Frequenzen auf Youtube hören in unserem Kanal! 

In unserem Youtube Kanal unter den Playlisten gibt es von uns derzeit über 300 Videos zum Thema Rife 

Frequenzen. Schau doch vorbei und überzeuge dich von unserem kostenlosem Angebot. 
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